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L50 DIE BERNER WOCHE

Kursaal Bern
Täglich nachmittags und abends Unterhai-

tungskonzerte des Orchesters 6'm?/ A/«rrocco
unter Mitwirkung der „jDrer T?afief!es".
Jeden Sonntag nachmittag Familien-
Teekonzert.

Allahendlich Dancing, Kapelle René Munari.
Doufe-iSpief stets nachmittags und abends.

Berner Stadttheater. Wochenspielplan:
Sonntag, 8. November, 14% XJlir : „Die

lustige Witwe", Operette in drei Akten von
Franz Lehar. 20 Uhr: Premiere ,,Madame
Butterfly", Oper in drei Akten von Giacomo
Puccini. Montag, 9. November: Volksvorstel-
lung: ,,Der Ritter vom Mirakel", Komödie
in drei Akten von Lope de Vega. Dienstag,
10. November: Ab. 9. Tombola S. 40, 41.

Madame Butterfly", Oper in drei Akten

von Giacomo Puccini. Mittwoch, 11.November:
Ab. 9. Premiere „Der lebende Leichnam",
Drama in 12 Bildern von Leo Tolstoi. Don-
nerstag, 12. November: Tombola, S. 42, 43,
44, 45. ,,Ein Sommernachtstraum", Schau-
spiel in 8 Bildern von William Shakespeare,
Musik von Mendelssöhn-Bartholdy. Freitag,
13. November: Ab. 9. Premiere „Der Trouba-
dour", Oper in vier *\kten von Giuseppe Verdi.
Samstag, 14. November: Tombola S. 46, 47.
„Die lustige Witwe", Operette in drei Akten
von Franz Lehar. Sonntag, 15. November,
«1/2 Uhr: Tombola, S. 48. 49, 50, 51. Zum
letzten Male: „Eine Nacht in Venedig", Ope-
rette in drei Akten von Johann Strauss.
20 Uhr: ,,Der Troubadour", Oper in vier Akten
von Giuseppe Verdi. Montag, 16. November:
Volksvorstellung Arbeiterunion: „Der Re-
visor", Komödie in 5 Akten von Nikolai Gogol.

Konzerte

TJienstag, 70. November, Zweiter Beethoven-

abend des Trio Radio-Bern im Konsem-
torium.

Freitag, 73, iVocem&er, Schubertabend, Adrian

Aeschbacher im Burgerratssaal.
.Snm.s-tag/.S'o/intag,. 77./7Ô. November, ARMEE-

Konzert im Grossen Kasinösaal.

Vortrag mit Lichtbildern

Pro/. 7>r, VFi/fteim Pinifer, der bekannte

Kunsthistoriker, spricht auf Einladung der

Freistudentenschaft und der Kunstgesellschall
nächsten Dienstag, den 10. November, 20 Uhr,

im Burgerratssaal, Kasino, über „Selbstbild-
nisse Rembrandts", mit Lichtbildern. Karte»

bei Müller & Schade, Musikhandlung, Theater

platz 6.

c5?ze> «(?

yr?/2r

ImKnriaalBern? *

rite Fami/iert - TeeAwizerte

am Sorenfagnac/wwMag

\W8osl uni
War der Bart früher ein modisches

Symbol der Kraft, ein Zeichen männlicher
Würde, so ist sein Schicksal heute, täglich ra-
siert zu werden — je schneller, um so lieber;
je gründlicher, um so besser! Am angenehm-
sten geschieht die Entfernung mit einem Ihrer
Haut-und Bartstruktur angepassten elektrischen
Rassierapparat. Die Auswahl an Modellen ist
gross, die Wahl im Probemonat sehr leicht ge-
macht. Einzig richtige Adresse des ersten Spe-
zialgeschäftes für elektrisches Rasieren : I m
I. Stock, Marktgasse 40, Electras Bern

£rt0fisft <Dair
Conversation and Brush up Courses, Also Beginnerj.
English Tuition, 4, Spitalgasse 4, left. Phone 27485

Die bequemen

Strub-, /
Bally-Vasano- 1

und Prothos- |1
Schuhe ^

Schirme sind ohne
grosstc Auswahl in sämtlichen
Sort en bis zur letzten Kreal ion
Kapuzen - Regenmäntel

Schirmfabrik R. Lülhi
In Bern: Bahnhofplatz (Schweizerhoflaube)
In Biel: Au Parapluie moderne, Nidaugasse 43

Wer weiss, was Teppiche als Sachwert bedeuten,

wer weiss, wie die wirklich guten Teppiche

heute gesucht sind, wer weiss, wie schwierig

jeder neue Import heute ist, kauft jetzt.

BubehbergplatziO

Ein appetilliches Stilleben mit den beiden erstklassigen un

darum heute doppelt wertvollen ASTRA-Produkten, ASTR

Speisefett und ASTRA-Speiseöl

l50 o»e >voc«c

^//?^/
KursasI kern
l'ü^iieb nnc bmilln^s und nbends ^nlerb»l-

lun^slionxerle des Orebeslers ^o?/ .1/o//o,so
unter Hlitrvirkun«! 9er ,,7)r«s ààotte«".
deden Lonnlns i»nebmilln^ b'nmitien-
l'eekan^ert.

NIIaben9Iieb /tvorio», XspsIIe ksnè ^lunnri.
/)onieslels nnebmillnAS und ktbends.

kerner 8tsâttbester. VVoebenspielpInn:
Lonnln^, 8. November, 15^2 ^ì»r: ,,Hie

lusli^e VVitvxe (^)perelle in <!rei ^Vblett von
brun/. bebár. 20 llbr. bremiere ,,V1udnme
kntterklx", Oper in (Ire! Eliten von Oiàeomo
puoeini. Nontax, g. November: Vnlksvorsieb
Inn^: ,,Der Hiller vom Nil-»!«'!", Komödie
in 9r«i ^Vkten von I.ope île Ve»u, Dienstag,
19. November: Nb. 9. îombol» 8. 59, 51.
,,V1ndume Lnllerk!)'", (1^>er in drei ^Vlclen

von (»ineomo bneeini. Vlillvvoeli, 11.November:
^Vb. 9. kremiere „Her lebende 1 eiebnnm
llrsmn in 12 Itiblern von I.eo îolstoi. Don-
i»ersln^, 12. November: Tombola, 3. 52, 53,
55, 55. ,,Kin Zommernueblslrsnm 8ebnu>
s^iel in 8 Hildern von VVilìium 3^5»!<e8poa»o,
Nusik von 5len9«>5«nbn IZsrlbobiv. breitn!».
13. November: ^b. 9. kremiere „I>er bronbs-
dour', (l^er in vier ^Vlclen von Oiusep^e Ve»cii.
3sm8tsx, 45. November: l'ombols 8. 5K. 57.
„Die lìisli^e ^V ilvve Dsierelle in drei /Vblei»

von brun/ bebàr. 3ot«nlu^, 15. November,
15 >4 i-br: 75.mi.oln, 8. 58. 59. 59. 51. 7mm
iel/len ^lule: „Kine Nnebl in Venedig", Dpe-^

rolle in drei /Vblen von .lobnnn 3lrut»88.
20 l'b>'i „Der 1'roubudour' Oper iu vier ^Vlilen
von Oiuseppe Verdi. Vlonlu^, 10. November:
V olbsvors^eüun^ ^Vibeiterunioi»: „Der I1e>

visor", Koinödie in 5 Stilen von Nibolni Oo^ol.

Xon?.erte

/iienàlae, 79. November, Zweiter keetiior,,.
sbenci ries l'rio knâio-kern im Konzen,
tarinm.

/^reiênz, 7Z. November, 8ei>ubertsben9, ààà,
Nesekbseber im kiur^errntssnsl.

FttMLtKK/^onntnA.. 77./7Z. November. NMM.
Kon/erl im (Grossen Kssinösu»!.

Vortrsg mit bicbtbilclern

7>ra/. 71r. itiibeim 7>sn9er, 9er bài.»t,
Xnnstbisìnriker, spriebt snk kinlànx à,
b>eistu9entensebskt umi 9er Xunst^eseilzeiiiil
nüebslen Dienstag, den 10. November, MW,
im knrverrstsssnl, Xssino, über „LeldstdiU
nisse Xembrnn9ts", mir biektbilâern. I(z,i!»

bei Vlidler 8ebnde, Vlnsiblmndbm^, ?ì»à
j>!nl7. 0.

?s 55S

ÎI» lît i »? ^

<7iö ' !res/i'on2srks

am Hart/äKaae/tmittoK

X

Äe»rD und Herren
>Vc»r cier kai't fnüken ein mociisckeg

8/mbc»I 6ei- Kraft, ein 7sicksn männlicker
VVürcte, so ist sein Zckicksai ksvte, täglick ra-
sisrt vercten — je scknellsr, um so lieber;
je grüncllicbsr, um so besser! ^m ongsnekm
sten gesekiebt clie Entfernung mit einem lkrer
Novt-uncl vortstruktur angspassten slelltriscbsn
Kassierapparot. vis ^usvabl on ^oclsllsn ist
gross, clie Wakl im probsmonat sebr leicbt ge-
mockt. ^inziig ricktige Xclresse rtes ersten 8pe-
^ialgsscköftes für slelìtriscbes Kasisren : > m
I. Stock, ^orktgasse 40, Electros kern

L»»Stk»Ki Dav
Lonvs?5s>ion «nci vruzk up LvUk5S5. àlîo geginnssZ.
kngliik tuition. 4, 5pits>gii,5s 4, Istt. ?bono 274S5

Ois bsqusmsn
Ztrub-, ^

kally Vslsno R

unci protboi ^
!«buk«

H6sbrü6ss>^^

»somes

Lckirme «ind ob»»«'

55iö88le .Vnsvvnb! in 8Üt»,tli« !»« »,

8»rlen bis 2»r lelr.Ien Xreol iun!
Kspuren » Xegenmäntsl

LczkirmisdrLK k. I-ütk»
In kern:^vgjlnkOfpjLi^Zi s8ekvv«i/.«rltokl»ndt0

Vsr vsisz. »05 l'eppicbs als 5ocb»er1 bscieà».

»er vei55, »is 9ie »irkiick guten 7eppick
Keule ge5uckt 5in9, »er »ei55. vis 5ck«ienz

jeüsr neue Import beute i5t, kaust jetrt.

W7.
Südefllzefgpiakio

^IN oppstillickes 8tiIIebsn mit 9en beiüen er5>KIa55Ígên UN

9arum beute 9oppelt »ertvoüsn ^51k^-k'ro9ukten,
Zpeiiekstt un9 ^51'It>-8psiieö>
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